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nit vil geantwurtet, Und was mich desswegen bedunkhen will, solle

dem heren geliebts Got heüt Ueber achtag welches tags ich gedenhke

daselbst [in Zug] durchzureiten Mundtlichen referiert werden, dahin

ich auch Ein Merers lasse gestelt verbleiben Gott mit unss ...".

Es folgen noch Dorsualnotizen Beats II. Zurlauben, die mit obstehen-

dem Schreiben keinen Zusammenhang haben:

"Französische sachen [- es ging u.a. um Forderungen bezüglich der

Fremden Dienste der eidg. Orte -]3

...[?]4

Abt von St Urban [Edmund S c h n e i d e r - dabei ging es um den

Beichtigerstreit in den Klöstern Eschenbach und Rathausen, der 1652

durch den Heiligen Stuhl gegen die Ansprüche von Abt Schneider ent-

schieden wurde -]5

[Martin] Belmund [=B e l l m o n t  v o n  R i c k e n b a c h, der

an der Landsgemeinde vom 28. April 1652 zum neuen] Landtamman[n von

Schwyz erwählt wurde.]"

1) s. Zurlaubiana AH 104/133 2)  s. ebenda AH 98/1 sowie AH 103/6
3) s. EA VI 1, 106 b
4) 5)  s. Helvetia Sacra III/3, 417

Original, Siegel beschädigt  -  AH 122, 21

8

1679 Oktober [23./]13.                                             A

SCHREIBEN VON BÜRGERMEISTER UND RAT VON ZÜRICH, [DEM VORORT
DER EIDG. ORTE], AN AMMANN1 UND RAT VON STADT UND AMT ZUG

"Auss mitkommender Beylag mit Lit. A. werden Jhr ... mit mehrerem

Vernehmen auss was Ursachen Jhr Exclz. der Frantzössische Ambassador

H. [Robert-Vincent] de Gravel die auf jüngster Badischer [gemein-

eidg.] Tagleistung [vom 24. September 1679]2 gut befunden und Jhme

überschickte Schreiben [bezüglich des von den eidg. Orten ungern ge-

sehenen Ausbaus der Festung in Hüningen]3 wider Zu ruckh gesandt,

dero gebührende Communication ehender beschehen were, wann nit der

mehrere Theil Unserer HH. Haübteren in Herbst-Geschäfften begriffen

gewessen; desshalben solliche bis dahin verweillet: Und weilen inn-

mitlest H. Abel Socin, gewesster Abgeschickter [=Gesandter der XIII



Orte ]123 4 an Jhr Kön : Matt . [Ludwig XIV . ] in Franckreich Allhier ankom¬
men , und Zwey Schreiben 5 von Höchstgedacht Jhr Matt , und H. [Fran¬
çois - Michel Le Tellier ] Marggraffen von Louvoie [Secrétaire d ' Etat à
la guerre ] , deren innehallt auss beygefüegten abschrifften mit Lit
b . c . in mehrerem Zuersehen , überbrach t , darbey auch mundtlich eröff¬
net , das diesser Vestungs - Bauw Zu Hüningen ein schon von vielen Jah¬
ren hero vest geschlossen Ding und einige Enderung ni t Zuhoffen :
Weillen nun bey so bewanten Sachen Wir bedencklich gefunden obange¬
regte Zu Baden gut befunden Schreiben vorthzeschicken , haben Wir gut
erachtet Eüweren und Unsseren G. L . E . [Bürgermeister und Rat ] der
Statt Basell [das sich von der Festung Hüningen am meisten bedroht
sah ] gebührende participation Zethun , und Jhr gutachten einzehollen,
was nuhn hierüber in anthwohrt uns Zukommen , das Gibt die beygelegte
Abschrifft mit Lit . D. Zuerkennen , welliches alles Eüch . . . Wir hie-
mit nachrichtlich und Zu dem End communicieren , das Eüch belieben
wolle , Eüwern Sentiment Unss ehist Zukommen Zulassen , ob ein Fürder-
liche nachmahlige Zusammenkunfft , vermög jüngsten Badischen Ab-
scheids , wegen eingelangter Kön : Antwohrt ausszuschreiben [ - eine
solche wurde dann aber nicht einberufen - ] , oder was sonsten bey
diessem geschafft fehrner vorzunehmen sein möchte . So von Eüch . . .
Wir hiemit erwahrten wollen , und inmitlest uns sambtlich Göttlicher
protection befehlen Thun . . . . " .

1)  Ammann war damals Beat Jakob I . Zurlauben.
2 ) s . EA VI 1 , 1107 (Nr . 719 ) . Stadt und Amt Zug war dabei u . a . auch durch

Beat Jakob I . Zurlauben vertreten.
3) s . ebenda 1108 c 4) s . Zurlaubiana AH 41/85
5) s . Anm. 3

Original , mit Siegel AH 122 , 22 - 23 Blatt 23 r  leer
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